
Straßen, Plätze, Lehrmethoden, Auszeichnungen – häufig tragen
sie die Namen berühmter Frauen und Männer, welche auf diese Weise
posthum Ehrung erfahren, die ihnen im Leben oft genug versagt
geblieben ist. Zahlreiche Schulen und ähnliche Einrichtungen sind
nach Persönlichkeiten benannt, die sich vor allem für Bildung, Gerech-
tigkeit, Frieden, Kinderschutz eingesetzt haben. Der Lebensweg dieser
Personen wurde schicksalshaft behindert. Ihr Ziel verloren sie den-
noch nicht aus den Augen. Sie können uns – und vor allem den jun-
gen Menschen – als Vorbilder dienen. Es gehört zu einer guten Allge-
meinbildung, die wichtigsten Persönlichkeiten der Zeitgeschichte zu
kennen.

Das Lernen mit diesem Heft

1. Fachbegriffe

Textverständnis setzt die Kenntnis von Abkürzungen, Fremdwör-
tern und Fachausdrücken voraus. In der Eile des modernen Schul -
betriebs ist eine vertiefende Beschäftigung mit Texten eine Art Luxus
– diesen allerdings sollten Lehrer und Schüler sich gönnen. Das
nebulöse Verständnis von Begriffen führt zu einem ebenso wolkigen
Denken. Die Klärung bestimmter Wörter muss deshalb vor der Arbeit
mit dem Inhalt des Textes stehen. Gespräche und Diskussionen
haben nur dann einen Sinn, wenn die Gesprächsteilnehmer dieselbe
Sprache sprechen. Deshalb enthält jede Fragekarte eine Reihe von
Begriffen, die der Klärung bedürfen. Diese kann in gemeinsamer
Arbeit geschehen oder den selbständigen Schülern als Aufgabe
übertragen werden (Lexikon, Internet, Wörterbuch, Atlas ...)

2. Notizen anfertigen

Beim Lesen soll der Schüler Merkwörter anstreichen und am
rechten Rand notieren. Dies hilft beim Merken und späteren
Zusammenfassen. 

3. Fragenkartei

Die Karten sollen ausgeschnitten und dem Schüler zur Bearbei-
tung an die Hand gegeben werden. Alles weitere ist auf Seite 33
ausführlich erklärt. 

4. Die Arbeitstabelle

Die Leertabelle wird kopiert und jedem Schüler ausgehändigt. Die
Spalten werden entsprechend ausgefüllt. Die Fragen im unteren Teil
verlangen eine intensive Auseinandersetzung mit der jeweiligen Per-
sönlichkeit. Wünschenswert ist die Anfertigung kleiner Referate und
Aufsätze.

Erfolg und Freude beim Lernen wünscht allen

Vera Katterl

Lernen aus fremdem Leben
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